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Lehrereinstellungen zum Schuljahr 2014/2015 
 
Wortlaut der Kleinen Anfrage 3677 vom 16.07.2014: 
 
Im Ausschuss für Bildung, Jugend und Sport am 12. Juni hat die Ministerin Frau Dr. Münch ausgeführt, 
dass für das kommende Schuljahr 2014/2015 nicht mehr 1000 Lehrkräfte wie ursprünglich geplant 
eingestellt werden müssen, sondern nur 900 Lehrkräfte. Ende Juni sollen bereits 760 Einstellungen 
realisiert worden sein. 

 
Ich frage die Landesregierung: 
 
1. Wie hoch ist der Einstellungsbedarf an Lehrkräften für a) die Primarstufe und Sekundarstufe I, für 

b) die Sekundarstufe II und für c) Sonderpädagogik und d) für die beruflichen Schulen zum Anfang 
des Schuljahres 2014/15 im Land Brandenburg? (Bitte nach Schulämtern aufschlüsseln) 

 

2. Wie viele der geplanten Einstellungen konnten nun bereits vorgenommen werden? (Bitte nach a 
bis d und nach Schulämtern aufschlüsseln) 

 

3. Für wie viele Lehrkräfte wurde dabei eine unbefristete Neueinstellung vorgenommen? (Bitte nach 
Schulämtern aufschlüsseln) 

 

4. Wie viele dieser Einstellungen wurden über bereits im Schuldienst beschäftigte Lehrkräfte 
realisiert, deren Beschäftigungsverhältnis entfristet wurde? (Bitte nach Schulämtern aufschlüsseln) 

 

5. Mit wie vielen Lehrkräften wurden befristete Verträge abgeschlossen? (Bitte nach Schulämtern 
aufschlüsseln) 

 

6. Für wie viele der zur Verfügung stehenden Stellen werden Quereinsteiger eingestellt? (Bitte nach 
Schulform aufschlüsseln) 

 

7. Wie viele der ausgeschriebenen Stellen zur Deckung des Einstellungsbedarfs für die Primarstufe 
und Sekundarstufe I wurden durch Lehrkräfte mit einer Befähigung für das Lehramt Primar- und 
Sekundarstufe I besetzt? 

 



8. Wie viele der ausgeschriebenen Stellen zur Deckung des Einstellungsbedarfs für die Primarstufe 
und Sekundarstufe I wurden durch Lehrkräfte mit einer Befähigung für das Lehramt Gymnasium 
besetzt? 

 

9. Wie viele Stellen werden mit Lehrkräften besetzt, die nur über eines oder gar keines der gesuchten 
Fächer eine Lehrbefähigung nachweisen? 

 

10. Wie viele Stellen für welche Schulform konnten zum 1. August 2014 noch nicht besetzt werden? 
(Bitte nach Schulämtern aufschlüsseln) 

 
Namens der Landesregierung beantwortet die Ministerin für Bildung, Jugend und Sport die Kleine 
Anfrage wie folgt: 
 
Vorbemerkung: 
Die statistischen Daten zu den Einstellungen in den Schuldienst des Landes Brandenburg werden von 
der obersten Schulbehörde regelmäßig  nach dem 30.09. eines Schuljahres für den Zeitraum 01.10. 
des Vorjahres bis zum 30.09. des aktuellen Schuljahres erhoben und ausgewertet (üblicherweise im 
November). Für die Beantwortung der Kleinen Anfrage werden die Daten der Voraberhebung zum 
12.08.2014 verwendet. Die Ergebnisse sind nicht abschließend, weil derzeit weitere Einstellungs-
verfahren laufen und Entfristungen vorgenommen werden. Insgesamt werden ca. 900 Lehrkräfte 
eingestellt, bei 850 Lehrkräften war zum Stichtag 12.08.2014 das Einstellungsverfahren vollständig 
abgeschlossen.  
 
Frage 1: 
Wie hoch ist der Einstellungsbedarf an Lehrkräften für a) die Primarstufe und Sekundarstufe I, für b) die 
Sekundarstufe II und für c) Sonderpädagogik und d) für die beruflichen Schulen zum Anfang des Schul-
jahres 2014/15 im Land Brandenburg? (Bitte nach Schulämtern aufschlüsseln) 
 

Zu Frage 1: 
Der Einstellungsbedarf wird mithilfe der Lehrermodellrechnung geplant. Die Berechnungen beruhen auf 
Planungsdaten (Altersabgänge) und Annahmen (außerplanmäßiges Ausscheiden durch Kündigungen, 
Versetzungen oder Dienstunfähigkeit, Teilzeitquote). Die Berechnungen erfolgen entweder 
schulamtsbezogen oder bezogen auf die Lehrämter; eine Differenzierung nach Schulämtern und 
Lehrämtern erfolgt nicht. Aufgrund der Lehrermodellrechnung vom 19.03.2013, die um Abschätzungen 
des Lehrerbedarfs aufgrund der Pflichtstundenreduzierungen und der zusätzlichen Altersermäßigung 
ergänzt wurde, bestand folgender Einstellungsbedarf:  
 

Tabelle 1: Einstellungsbedarf in den einzelnen Lehrämtern im Schuljahr 2014/2015 

 
Primarstufe und 

Sekundarstufe I 
Sekundarstufe II Sonderpädagogik Berufliche Schulen 

Einstellungsbedarf 745 59 103 0 

Quelle: LMR 2013 und Sonderberechnungen 

 
Trotz der mit langfristigen Prognosen zwangsläufig verbundenen Unwägbarkeiten entsprechen die 
Einstellungen in den staatlichen Schulämtern in ihrer Gesamtzahl dieser Prognose. 
 
 
 



 
Frage 2: 
Wie viele der geplanten Einstellungen konnten nun bereits vorgenommen werden? (Bitte nach a bis d 
und nach Schulämtern aufschlüsseln) 
 
Zu Frage 2: 
Mit Stand 12.08.2014 meldeten die staatlichen Schulämter insgesamt 850 Einstellungen, zu denen 
unbefristete Neueinstellungen und Entfristungen zählen. Die nachfolgende Tabelle zeigt, wie sich diese 
Einstellungen auf die unterschiedlichen Schulformen und Schulämter verteilen: 
 
 

 

Tabelle 2:   Einstellungen im Schuljahr 2014/2015, Stand 12.08.2014 

 Brandenburg  Cottbus Eberswalde 
Frankfurt 

(Oder) 
Perleberg Wünsdorf Gesamt 

Grundschule 113 11 37 40 42 65 308 

Oberschule  69 8 42 26 37 50 232 

Gesamtschule  41 5 4 3 15 7 75 

Gymnasium  53 10 21 20 17 22 143 

Förderschule  15 2 11 9 5 14 56 

ZBW  2 0 0 0 0 0 2 

Berufl. Schule  10 2 7 6 7 2 34 

Gesamt 303 38 122 104 123 160 850 

Quelle: APSIS 

 

Weitere rd. 50 Einstellungsverfahren sind in den staatlichen Schulämtern in Bearbeitung; auch diese 
Lehrkräfte stehen zu Schuljahresbeginn zur VerfügungFN1.  
 

Frage 3: 
Für wie viele Lehrkräfte wurde dabei eine unbefristete Neueinstellung vorgenommen? (Bitte nach 
Schulämtern aufschlüsseln) 
 

Zu Frage 3: 
Die nachfolgende Tabelle stellt dar, wie viele unbefristete Neueinstellungen unter den Einstellungen bis 
zum 12.08.2014 waren: 
 
Tabelle 3: Unbefristete Neueinstellungen im Schuljahr 2014/2015, Stand 12.08.2014 

 Brandenburg Cottbus Eberswalde 
Frankfurt 

(Oder) 
Perleberg Wünsdorf Gesamt 

FN1 Zum Zeitpunkt der Schuljahrespressekonferenz am 20. August 2014 waren bereits 869 Verträge unterzeichnet. 



Unbefristete 

Neueinstellungen 
152 29 108 98 85 107 579 

Quelle: APSIS 

 

Frage 4: 
Wie viele dieser Einstellungen wurden über bereits im Schuldienst beschäftigte Lehrkräfte realisiert, 
deren Beschäftigungsverhältnis entfristet wurde? (Bitte nach Schulämtern aufschlüsseln) 
 

Zu Frage 4: 
Die nachfolgende Tabelle stellt dar, wie viele zunächst befristet Beschäftigte einen unbefristeten 
Arbeitsvertrag erhielten und somit entfristet wurden: 
 
 
Tabelle 4: Entfristungen  im Schuljahr 2014/2015, Stand 12.08.2014 

 Brandenburg Cottbus Eberswalde 
Frankfurt 

(Oder) 
Perleberg Wünsdorf Gesamt 

Entfristungen 151 9 14 6 38 53 271 

Quelle: APSIS 

 

Frage 5: 
Mit wie vielen Lehrkräften wurden befristete Verträge abgeschlossen? (Bitte nach Schulämtern auf-
schlüsseln) 
 

Zu Frage 5: 
Die nachfolgende Tabelle zeigt, wie viele befristete Zugänge für das Schuljahr 2014/2015 zu 
verzeichnen waren:  
 
Tabelle 5: Befristungen  im Schuljahr 2014/2015, Stand 12.08.2014 

 Brandenburg Cottbus Eberswalde 
Frankfurt 

(Oder) 
Perleberg Wünsdorf Gesamt 

Befristete 

Zugänge 
196 24 41 48 65 56 430 

Quelle: APSIS 
 

Frage 6: 
Für wie viele der zur Verfügung stehenden Stellen werden Quereinsteiger eingestellt? (Bitte nach Schul-
form aufschlüsseln) 
 

Zu Frage 6: 
Unter den Einstellungen sind 61 Personen, die keine anerkannte Lehrerausbildung haben, von denen 
aber mehr als die Hälfte eine Hochschulausbildung absolviert haben. Von diesen werden 27 an 
Grundschulen eingesetzt, 17 an Oberschulen, 2 an Gesamtschulen, 3 an Gymnasien, 10 an 
Förderschulen und 2 an beruflichen Schulen. 
 
 
 
 



Frage 7: 
Wie viele der ausgeschriebenen Stellen zur Deckung des Einstellungsbedarfs für die Primarstufe und 
Sekundarstufe I wurden durch Lehrkräfte mit einer Befähigung für das Lehramt Primar- und Sekundar-
stufe I besetzt? 
 

Zu Frage 7: 
Für den Schuldienst des Landes Brandenburg werden in der Regel keine Stellen ausgeschrieben, es  
sei denn, es liegt ein akuter Bedarf vor. 376 Lehrkräfte mit dem Lehramt für die Primar- und 
Sekundarstufe I werden an Grund-, Ober- und Gesamtschulen eingesetzt. 
 

Frage 8: 
Wie viele der ausgeschriebenen Stellen zur Deckung des Einstellungsbedarfs für die Primarstufe und 
Sekundarstufe I wurden durch Lehrkräfte mit einer Befähigung für das Lehramt Gymnasium besetzt? 
 

Zu Frage 8: 
Für den Schuldienst des Landes Brandenburg werden in der Regel keine Stellen ausgeschrieben, es  
sei denn, es liegt ein akuter Bedarf vor. 130 Lehrkräfte mit dem Lehramt Gymnasium werden an Ober- 
und Gesamtschulen eingesetzt, 5 an Grundschulen. 
 

 
Frage 9: 
Wie viele Stellen werden mit Lehrkräften besetzt, die nur über eines oder gar keines der gesuchten 
Fächer eine Lehrbefähigung nachweisen? 
 

Zu Frage 9: 
Vergleiche bereits voranstehend zu Frage 6 die Zahl der Seiteneinsteiger. 
 

Frage 10: 
Wie viele Stellen für welche Schulform konnten zum 1. August 2014 noch nicht besetzt werden? (Bitte 
nach Schulämtern aufschlüsseln) 
 

Zu Frage 10: 
Alle  für die Absicherung des Unterrichts erforderlichen Stellen konnten besetzt werden.  

 


